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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 27. Mai 2024 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 15. Sitzung des Gemeinderates am 27. Mai 2024 
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 22.40 Uhr 

 
Anwesend:  
Bgm. Markus Baumann als Vorsitzender 

 GR Florian Triendl ab TGO-Pkt. 9 GR Stefan Kuprian 
 GRin Patrizia Schweiger GR Mag. Stefan Heiß 
 GR Wolfgang Mucher GR Thomas Mair 

 GR DI (FH) Josef Kirchmair  GR Mag. Stefan Blaas (Ersatz) 
 GRin MSc Simone Falkner BA GR Erich Falkner (Ersatz) 

 
Schriftführer: Martin Falkner 
 

Entschuldigt:       GR Markus Scheiring, GRin Melanie Gratl 
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 25.03.2024 

2. Änderung Bebauungsplan Gutleben/Hueber Bereich Gp. 835/1 u.a. 

3. Beschluss Änderung Flächenwidmungsplan Gutleben/Hueber   
Grundstücke 835/1, 833,.83, 841/1 

4. Änderung Flächenwidmungsplan Grundstücke 89/3, 1249 und 1250 
(Rathgeb) 

5. Änderung Flächenwidmungsplan Gp. 365/1 (Kofler) 

6. Vergabe Digitalisierung Leitungskataster 

7. Beschluss Zusatzvereinbarung zum Objekt Oberdorf 9 

8. Beschluss Änderung Statuten Seniorenheim Teresa 

9. Beratung und evtl. Beschlussfassung Vertragsraumordnung 
(Schuchter) 

10. Vereinbarung mit Brauchtumsgruppe Ranggen – Lagercontainer 

11. Ansuchen Schulwechsel 

12. Bericht Kassaprüfung Bezirkshauptmannschaft 

13. Personelles 

14. Bericht des Bürgermeisters 

15. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 

und eröffnet die Sitzung. 
Ersatz-Gemeinderat Erich Falkner gelobt in die Hand des Bürgermeisters in 
Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich zu befolgen, sein Amt 

uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der Gemeinde und 
ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Öffentlichkeit vom Tagesordnungspunkt 13, Personelles auszuschließen. 

TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 25.03.2024 

Die Niederschrift der 14. Sitzung des Gemeinderates vom 25.03.2024 wird 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

TGO-Pkt. 2: Änderung Bebauungsplan Gutleben/Hueber Bereich  

Gp. 835/1 u.a. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 

Ranggen einstimmig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 

2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten 

Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes und ergänzenden 

Bebauungsplanes vom 20.05.2024, Zahl 343BP23-05 (Betroffene 

Grundstücke: 835/1 und 833 Itzlranggen), durch vier Wochen hindurch zur 

öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die 

Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden 

Bebauungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- 

und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 

berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt. 3: Beschluss Änderung Flächenwidmungsplan Gutleben/Hueber  

Grundstücke 835/1, 833,.83, 841/1 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Ranggen in seiner Sitzung vom 

03.10.2023 beschlossene Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Grundstücke 835/1, 833, .83, 841/1 KG Ranggen 81309 (zur 
Gänze/zum Teil) ist in der Zeit vom 06.10.2023 bis zum 04.11.2023 zur 

öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. 
 
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist sind keine Stellungnahmen 

eingelangt. 
 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43, entsprechend dem vom Planer AB Brabetz ausgearbeiteten 

Entwurf folgende Änderungen des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
Ranggen vor: 

 

Umwidmung 
Grundstück 833 KG 81309 Ranggen 

rund 185 m² 
von Freiland § 41 
in 

Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 

weiters Grundstück 835/1 KG 81309 Ranggen 
rund 1552 m² 
von Freiland § 41 

in 
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 

 
weiters Grundstück 841/1 KG 81309 Ranggen 
rund 5 m² 

von Freiland § 41 
in 
Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
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TGO-Pkt. 4: Änderung Flächenwidmungsplan Grundstücke  

89/3, 1249 und 1250 (Rathgeb) 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 

Ranggen gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Brabetz ausgearbeiteten Entwurf mit 
der Planungsnummer 343-2024-00003, über die Änderung des 

Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ranggen im Bereich 1249, 1250, 89/3 
KG 81309 Ranggen (zur Gänze/zum Teil) durch 4 Wochen  hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der 

Gemeinde Ranggen vor: 
 
Umwidmung 

 
Grundstück 1249 KG 81309 Ranggen 

 
rund 3 m² 
von Freiland § 41 

in 
Wohngebiet § 38 (1) 
 

weiters Grundstück 1250 KG 81309 Ranggen 
 

rund 15 m² 
von Freiland § 41 
in 

Wohngebiet § 38 (1) 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 
Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von 
einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt. 5: Änderung Flächenwidmungsplan Gp. 365/1 (Kofler) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 

LGBl. Nr. 43, idgF, den vom/n Planer/in AB Brabetz ausgearbeiteten Entwurf 
mit der Planungsnummer 343-2024-00002, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ranggen im Bereich 365/1 KG 81309 

Ranggen (zur Gänze) durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der 
Gemeinde Ranggen vor: 

 
Umwidmung 
 

Grundstück 365/1 KG 81309 Ranggen 
 

rund 54 m² 
von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
in 

Wohngebiet § 38 (1) 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die 

dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 
Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von 
einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

 
 

TGO-Pkt. 6: Vergabe Digitalisierung Leitungskataster 
Die Firma FH Freudenschuß – Hueber OG wurde gebeten ein Angebot für 
einen digitalen Leitungskataster zur Wasserversorgungsanlage der Gemeinde 

Ranggen zu stellen. Dieser soll in Zukunft auch von ihnen laufend aktualisiert 
werden. 
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Ein Leitungskataster für die Wasserversorgungsanlage ist bis 2027 

verpflichtend und wird nach dem Umweltförderungsgesetz mit maximal 50% 
gefördert. Darüber hinaus können Fördermittel des Landes Tirol in der Höhe 

von 12,5% beantragt werden. 
Die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich voraussichtlich auf ca.  
€ 64.000,-. 

Die Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem Aufwand. Der Stundensatz 
beträgt für das Jahr 2024 € 98,-/h netto zzgl. 20% MWSt. Im Jahr 2024 würde 
mit einem Aufwand von ca. € 5000, bis € 10.000,- netto gerechnet. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Firma FH Freudenschuß – Hueber 
OG, Eduard-Bodem-Gasse 5-7, 6020 Innsbruck mit der Erstellung eines 

Leitungskatasters für die Wasserversorgunganlage wie angeboten zu 
beauftragen. 
 

TGO-Pkt. 7: Beschluss Zusatzvereinbarung zum Objekt Oberdorf 9 

Der Bürgermeister berichtet, dass mit dem Kauf der Liegenschaft Oberdorf 9 

auch das Wohn- und Nutzungrecht des ca. halben Gebäudes übernommen 

wurde. 

Das derzeitige Wohn- und Nutzungsrecht wird dem Gemeinderat näher 

erläutert. 

Nun soll das bestehende Nutzungsrecht abgeändert werden, damit eine 

bessere Nutzung für die Nutzungsberechtigten sowie der Gemeinde zu erzielen 

ist. 

Dies wird mittels Zusatzvereinbarung zwischen der Gemeinde Ranggen und 

den Nutzungsberechtigten (Ehepaar Schuchter) abgeschlosssen. Diese 

Vereinbarung wird vollinhaltich verlesen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegende und verlesene 

Zusatzvereinbarung. 

 

TGO-Pkt. 8: Beschluss Änderung Statuten Seniorenheim Teresa 

Nach Prüfung des Seniornheimes Teresa durch die Gemeindeabteilung hat 

diese eine Neuerstellung einer Vereinbarung zwischen den Gemeinden 

vorgeschlagen. Diese ist dann von der Satzung zu trennen. 

 

zu VEREINBARUNG: 

Der Gemeindeverband Haus Teresa Altenwohn- und Pflegeheim Unterperfuss 

u. Umgebung hat folgende Vereinbarung beschlossen: 

 

Die Neuerstellung der Vereinbarung wurde auf Vorschlag der 

Gemeindeabteilung vorgenommen und von der Satzung getrennt. 

 

Die Vereinbarung über die Bildung des Gemeindeverbandes Haus Teresa 

Altenwohn- und Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung ist daher 

entsprechend dem Beschluss der Verbandsversammlung vom 27.3.2024 zu 

erstellen. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ranggen beschließt einstimmig die 

vorliegende  Vereinbarung des Gemeindeverbandes Haus Teresa Altenwohn- 

und Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung wie folgt: 
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VEREINBARUNG 

 

über die Bildung des Gemeindeverbandes Haus Teresa Altenwohn- und Pflegeheim 

Unterperfuss u. Umgebung 

 

Artikel I 

 

1. Die Gemeinden Gries i.S., Kematen i.T, Oberperfuss, Ranggen, St. Sigmund 

i.S.,Sellrain u. Unterperfuss schließen sich zu einem Gemeindeverband gemäß §129 

der Tiroler Gemeindeordnung 2001 – TGO, LGBl.Nr. 36, in der Fassung LGBl. Nr. 

104/2023, zusammen. 

 

2. Die Aufgabe des Gemeindeverbandes sind 

a) die Errichtung, Erhaltung und der Betrieb des Hauses Teresa Altenwohn- und 

       Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung 

b) die Belieferung des SGS an der Melach mit „Essen auf Rädern“ 

c) das Betreiben des Heimcafes im Haus Teresa 

d) die Errichtung und der Betrieb von betreuten Wohneinheiten 

e) die Vermietung von Unterkünften für Mitarbeiterinnen im Haus Teresa 

f) die Vermietung von Kellerräumlichkeiten an BewohnerInnen 

g) die Vermietung von Parkplätzen an externe Personen 

 

3. Der Name des Gemeindeverbandes lautet „Gemeindeverband Haus Teresa 

Altenwohn- und Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung“ 

4. Der Sitz des Gemeindeverbandes ist in Unterperfuss 

5. Der Gemeindeverband ist eine Körperschaft öffentlichen Rechtes 

Artikel II 

 

Diese Vereinbarung über die Bildung des Gemeindeverbandes Haus Teresa Altenwohn- und 

Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung tritt mit der Kundmachung der Genehmigung 

(Verordnung) durch die Tiroler Landesregierung in Kraft. 

Zugleich tritt die Vereinbarung über die Bildung des Gemeindeverbandes Haus Teresa 

Altenwohn- und Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung, zuletzt genehmigt mit Verordnung der 

Tiroler Landesregierung vom 06.11.2019, Zl. Gem-GV-74106/12-2018, außer Kraft. 

 

 

zu SATZUNG 

Der Gemeindeverband Haus Teresa Altenwohn- und Pflegeheim Unterperfuss u. Umgebung 

hat folgende Änderung der Satzung beschlossen: 

 

Die Änderungen betreffen den Zweck des Gemeindeverbandes sowie die Aufteilung der 

Kosten nach geänderten Schlüssel. 

 

Die Satzung des Gemeindeverbandes Haus Teresa Altenwohn- und Pflegeheim 

Unterperfuss u. Umgebung ist daher entsprechend dem Beschluss der 

Verbandsversammlung vom 27.3.2024 anzupassen. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ranggen beschließt einstimmig die vorliegende  Änderung 

der Satzung des Gemeindeverbandes Haus Teresa Altenwohn- und Pflegeheim 

Unterperfuss u. Umgebung wie folgt: 
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Aufgrund des Umfanges der Satzung (8 Seiten) wird diese nicht in das 

Protokoll aufgenommen, kann aber jederzeit im Gemeindeamt eingesehen 

werden. 

 

TGO-Pkt. 9: Beratung und evtl. Beschlussfassung Vertragsraumordnung 

(Schuchter) 

Der Gemeinderat wird über die derzeitige Sachlage informiert. 

Die Vertragsraumordnung soll überarbeitet werden und diese den 

Grundstückbesitzern zur Unterzeichnung vorgelegt werden. 

 

TGO-Pkt. 10: Vereinbarung mit Brauchtumsgruppe Ranggen – 
Lagercontainer 

Der Bürgermeister verliest vollinhaltlich den vorliegenden Entwurf zur 
Vereinbarung über das Abstellen von 4 Lagercontainern am Bau- und 
Recyclinghof durch die Brauchtumsgruppe Ranggen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Entwurf der 
Vereinbarung abzuschließen. 

 

TGO-Pkt. 11: Ansuchen Schulwechsel 

Herr Mag. Werner Baumann hat bei der Gemeinde Ranggen per Mail am 
26.04.2024 um einen Schulwechsel seiner Kinder Leon und Luca ab Herbst 
2024 in die Golf-Mittelschule Lilienfeld angsucht. 

Das Schreiben wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Antrag abzulehnen. 
 

TGO-Pkt. 12: Bericht Kassaprüfung Bezirkshauptmannschaft 
Der Bürgermeister informiert, dass in der Zeit vom 29.11.2023 bis 06.12.2023 

durch die Bezirkshauptmannschaft Innsbruck eine überörtliche Prüfung der 
Kassa und Verwaltung der Gemeinde stattgefunden hat. 
Zwischenzeitlich wurde der Prüfbericht übermittelt, welcher nun gemäß 

Tiroler Gemeindeordnung dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht wird. 
Die aufgrund des Prüfungsberichtes getroffenen Maßnahmen sind der 

Behörde innerhalb von 3 Monaten mitzuteilen. 
 
TGO-Pkt. 13: Personelles 

Nachstehend sind nur die endgültigen Beschlüsse protokolliert. 
Da dieser Tagesordnungspunkt unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt 
wurde, sind Einzelheiten über die geheime Beratung und Beschlussfassung in 
einem eigenen Protokoll festgehalten, das für die Einsichtnahme durch die 
Öffentlichkeit nicht zur Verfügung steht (§ 36 Abs. 3 TGO 2001). 
Zur ausgeschriebenen Stelle der Schulassistenzkraft haben sich 5 Personen 
beworben. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig und einer Enthaltung wegen 

Befangenheit Frau Gerda Jäger ab 01.06.2024 für die Stelle der Schulassitenz 
einzusetzen. 
TGO-Pkt. 14: Bericht des Bürgermeiters 

 Bgm. Berichtet, dass sich für das Kindergartenjahr 2024/25 45 Kinder 
angemeldet haben. Das jüngste Kind musste leider abelehnt bzw. in die 

Kinderkrippe verschoben werden, da nur für 44 Kindergartenplätze 
vorhanden sind. 

 Bürgermeister berichtet, dass der Notweg in Ried fertiggstellt wurde. 

 Der Zeitplan der WLV für den Riederweg wurde auf August 2024 verlegt. 
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 Mit der Verbauung des Rettenbaches wird nach mündlicher Zusage für 
2024 erst ab 2025 begonnen, da sich für die Wildbach- und 
Lawinenverbauung vorhergehende Baumaßnahmen terminlich 

verschoben haben. 

 Bgm. berichtet, dass die Schule 4-klassig bleibt und dass Kindergarten 
und Kinderkrippe um Gruppenerweiterung bei der Landesregierung 
angesucht haben. Für den Hort wurde eine Pädagogin gefunden die ab 

Herbst 2024 ihren Dienst beginnt. 

 Das Mietobjekt Oberdorf 9 wurde bereits von Mietern bezogen. 

 Zum Förderantrag betreffend der Glasfaserkabelverlegung ist mit einer 
Entscheidung zum Förderantrag frühestens ab Ende Juni, Anfang Juli 

zu rechnen. 

 Bgm. berichtet von einem Angebot der Firma Kufgem zum Austausch 
der veralteten Computer und Zubehör. Dies soll für das Haushaltsjahr 
2025 im Budget vorgesehen werden. 

 Rasenlagerstätte am Sportplatz wurde errichtet 

 Muttertagsfeier im Dorfcafe Ranggen wurde sehr gut angenommen und 
zahlreich besucht. 

 Dank an Herrn Franz Bucher für die kostenlose zur Verfügungstellung 
eines Holzbankels am Dorfplatz 

 Dank an Jungbauern für die Sanierung und Aufbereitung des 
Besinnungsweges. 

 
TGO-Pkt. 15: Anfragen, Anträge und Allfälliges 

 Vzbgm. Kuprian Stefan berichtet, dass eine Beschwerde zur 
Forstwegbegehung eingegangen ist. Dieser war duch Holzablagerungen 

nicht begehbar. Dieser Umstand wurde bergabwärtsgehend nicht 
beschildert bzw. hingewiesen. 

 Vzbgm. Kuprian Stefan berichet, dass die Sängerrunde Ranggen einen 
wunderschönen Liederabend im Mehrzwecksaal zum 60.-jährigen 

Bestandsjubiläum veranstaltet hat und möchte den Mitgliedern hierzu 
recht herlich gratulieren. 

 GRin Patrizia Schweiger berichtet als Vertreterin der Gemeinde Ranggen, 
dass sie am 30.04.2024 einen Ausschusstermin zur Neuplanung der 
Mittelschule Kematen teilgenommen hat und teilt folgendes mit: 

Uns wurde gezeigt,was bisher schon geschehen ist. 
(Exkursion in andere Schulen, pädagogisches Konzept ist fertig, 

Elternvertreter/ Schüler/ Lehrer Workshop zum Thema Schule 
denken). Es liegt auch ein Raumkonzept vor. Nun wird eine 
Machbarkeitsstudie erstellt - inklusive Kostenermittlung. Zudem muss 

die Standortfrage geklärt werden. 

 GRin Patrizia Schweiger fragt bezüglich Wahlwerbung an der 
Landesstraße nach. ´Bgm. informiert, dass wenn keine 
Beeinträchtigung des Straßenverkehrs vorliegt, dies zu tolerieren ist. 

Dazu wurden bereits bei vorangegangen Wahlen rechtliche Auskünfte 
eingeholt. 

 GRin Patrizia Schweiger berichtet, dass der Familienverband ein 
Kasperltheater organisiert hatte, welches gut angenommen wurde. 

 GR Florian Triendl informiert, dass der Brunnentrog beim Stoanerhof 
einen Riss hat. 

 

g.g.g. Die Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


